
Hallo adelbo!

Danke für die Kritik. Es ist mein erster Versuch in diese Richtung, und wahrscheinlich auch mein Letzter
hmm , denn es scheint mir nicht zu liegen.

 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			   Im ersten Abschnitt sprichts du über ein Tier, das du zu kennen
scheinst. 	 Der Prota kennt das Tier nicht, es sind alles nur seine Gedanken, in diesem Moment des
Zusammentreffens.

 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			   Deine Entscheidungen, dein Leben im Zusammenhang mit einem
Tier finde ich passen nicht. Sicherlich trifft ein Tier instinktive Entscheidungen, aber Entscheidung im
Zusammenhang mit dein Leben, halte ich für sehr überzogen.	 Da hast Du sicher recht.

 	  adelbo hat Folgendes geschrieben:			   Ich empfinde den Text auch zu theatralisch, schwülstig.
Mir gefällt er nicht so gut.
Ich weiß nicht, ob das Geschmacksache ist.  
Nichts für ungut.
LG
adelbo	
Kein Problem - danke für die offenen Worte. Wie gesagt war ein Experiment und das ist anscheinend nicht
gelungen.
LG
Inko

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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